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(54) Schwingungserreger

(57) Schwingungserreger, insbesondere für eine Vi-
brationsramme, umfassend wenigstens zwei parallel zu-
einander angeordnete Achsen, sowie wenigstens zwei
Unwuchtmassen, die auf einer oder auf mehreren der
Achsen befestigt sind, wobei Mittel zur Verstellung der
relativen Drehposition der Unwuchtmassen zueinander
vorgesehen sind, wobei die Mittel mindestens einen
Drehflügelschwenkmotor (6) mit einer Rotorwelle (61)
und einem Statorgehäuse (62) umfassen, wobei die Ro-
torwelle (61) Bestandteil einer der Achsen ist und die
Drehstellung des Statorgehäuses (62) relativ zur Rotor-
welle (61) veränderbar ist, dass das Statorgehäuse (62)
wenigstens einen Verschlussdeckel (63) aufweist, der
zur radialen und axialen Lagerung der Rotorwelle (61)
zumindest partiell mit einer Gleitlegierung (633) unlösbar
beschichtet ist und dass zwischen Rotorwelle (61) und
Statorgehäuse (62) wenigstens eine Wellendichtung
(631) angeordnet ist, die hydraulisch vorgespannt und
mit einem Stützelement versehen ist. Die Erfindung be-
trifft weiterhin einen Schwenkmotor, geeignet zum Ein-
satz in einem Schwingungserreger, umfassend eine Ro-
torwelle (61) und ein Statorgehäuse (62), zwischen de-
nen Arbeitskammern (64a, 64b) gebildet sind, wobei das
Statorgehäuse (62) um die Rotorachse (61) drehbar ist,
wobei das Statorgehäuse (62) wenigstens einen Ver-
schlussdeckel (63) aufweist, der zur radialen und axialen
Lagerung der Rotorwelle (61) zumindest partiell mit einer

Gleitlegierung (633) unlösbar beschichtet ist und dass
zwischen Rotorwelle (61) und Statorgehäuse (62) we-
nigstens eine Wellendichtung (631) angeordnet ist, die
hydraulisch vorgespannt und mit einem Stützelement
versehen ist.
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